
Mach mit beim Umgekehrten Adventkalender 

 

 

 

Wir wollen in der Vorweihnachtszeit armutsbetroffene Menschen unterstützen - 

und drehen den Adventkalender um!  

 

Der Umgekehrte Adventkalender funktioniert wie der gewöhnliche. Nur: Statt jeden 

Tag etwas herauszunehmen, legen wir täglich etwas hinein. Statt 24 Türchen zu 

öffnen, machen wir 24 Geschenke. Lasst uns gemeinsam die besinnlichste Zeit 

nutzen, um Menschen in Caritas-Einrichtungen ein wenig Freude zu schenken. 

 

So funktioniert der Umgekehrte Adventkalender: 

 Los geht's am 1. Dezember mit einer leeren Kiste. 

 Von da an legst du jeden Tag eine Sachspende, also einen Hygieneartikel, ein 

haltbares Lebensmittel, Socken, Hauben oder Handschuhe in die Kiste. 

 Was genau in welchen Einrichtungen gebraucht wird, erfährst du hier. 

 Rund um Weihnachten bringst du die gefüllte Box dann zu einer Caritas-

Einrichtung in deiner Nähe. 

  



Verkehrter Advent: Wir befüllen Umgekehrte 

Adventkalender 

 

Wir wollen in der Vorweihnachtszeit armutsbetroffene Menschen unterstützen - und 

drehen den Adventkalender um!  

So funktioniert der Umgekehrte Adventkalender 

Der Umgekehrte Adventkalender funktioniert wie der gewöhnliche. Nur: Statt jeden Tag 

etwas herauszunehmen, legen wir täglich etwas hinein. Statt 24 Türchen zu öffnen, 

machen wir 24 Geschenke. Lasst uns gemeinsam die besinnlichste Zeit nutzen, um 

Menschen in Caritas-Einrichtungen ein wenig Freude zu schenken. 
 

 

 

 

 

 

 

Schritt 1: Such dir eine Kiste aus, die du als 
Umgekehrten Adventkalender verwenden kannst. 



Egal ob aus Holz oder aus Plastik – wichtig ist, dass die Kiste stabil ist, schließlich sollen 

24 verschiedene Dinge hineinpassen und dann auch sicher bei den Menschen 

ankommen. 

 

 

Schritt 2 (optional): Die Kiste verzieren 

Die Kiste steht jetzt wahrscheinlich den ganzen Advent in einem deinem Zimmer. 

Unser Vorschlag: Du kannst deine Kiste weihnachtlich schmücken und verzieren, wie 

es dir gefällt. Damit haben dann sicher auch die Menschen eine Freude, die den 

Adventkalender erhalten. 

 

Schritt 3: Was spenden? 

Bevor du mit dem Befüllen beginnst, solltest du nachsehen, welche Caritas-

Einrichtung welche Sachspenden benötigt. 



Was die Caritas-Einrichtungen in diesem Jahr benötigen und wo du deinen Kalender 

abgegeben kannst, schicken wir dir am 21.November zu.  

 

 

 

Schritt 4: Los geht's mit dem Sammeln! 

Ab dem 1. Dezember legst du jeden Tag eine Sachspende in die Kiste. Also z.B. 
einen Hygieneartikel, ein haltbares Lebensmittel, Socken, Hauben oder Handschuhe. 

 

  



Schritt 5: Vollen Adventkalender bringen 

Rund um Weihnachten bringst du die gefüllte Box zu einer Caritas-Einrichtung in der 

Nähe und machst ganz vielen Menschen eine Freude damit. 

 

 

 

  



Beispiel: Das haben sich die Einrichtungen im 

letzten Jahr gewünscht 

 

Juca, Römergasse 64-66, 1160 Wien 

 Lebensmittelgutscheine (Hofer, Rewe o.ä.), 
 BIPA Gutscheine 
 Nüsse & Knabberzeug 
 Beautyzeug (geschlechtsneutral): bspw. Maniküre-Set, Bürsten, Kämme, Föhn 
 Ladekabel 
 Fertiggerichte (bzw. Nudelgerichte, Dosengerichte Gemüse/Fleischvariationen) 
 Kakao 
 Schokolade 

 

Zweite Gruft, Lacknergasse 98, 1180 Wien 

 Lebensmittelgutscheine 
 Dosen-Aufstriche (Fleisch + vegetarisch) 
 Schokoladetafeln     
 Herren-Hygieneartikel (Einwegrasierer, Rasierschaum, Deos) 
 Zigaretten 
 Socken 
 Unterhosen (kurz und lang) 
 Nagelzwicker 

 

Haus Amadou, Robert Hamerlinggasse 7, 1150 Wien 

 Lebensmittel (Öl, Zucker, Haltbar-Milch, Bohnen-Kaffee, Honig)     
 Lebensmittel-Gutscheine 
 Fahrscheine für die Wiener Linien 
 Männer-Socken 
 Jogginghosen für Männer M-XL     
 Unterwäsche für Männer M-L 
 Hausschuhe für Männer 40-43 (aus Plastik fürs Duschen) 

 

 


